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Liebe Leserinnen und Leser                       
des Gemeindebriefes,                                       
das neue Kirchenjahr beginnt und wir        
feiern Christi Geburt. „So sehr hat Gott      
die Welt geliebt, dass er seinen               
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle,         
die an ihn glauben, nicht verloren gehen, 
sondern das ewige Leben haben. “          
Johannes 3/16  

Wir wünschen Ihnen für die Advents- 
und Weihnachtszeit: Besinnlichkeit - 
Geborgenheit – Herzenswärme – 
Freundlichkeit – liebevolle Umar-
mung – Dankbarkeit – wertvolle Ge-
schenke und Zeit für ein Gebet.  

Auch in diesem Gemeindebrief gibt es 
eine Fülle von Informationen. Es lohnt 
sich hineinzuschauen. Auf der Seite 
Erlebtes finden Sie wieder Fotos von 
zurückliegenden Veranstaltungen. Wuss-
ten Sie, dass der Ökumenische Jugend-
chor schon bald sein 15jähriges Beste-
hen feiert? Wir berichten über ein erneu-
ertes Taufbecken aus Holz sowie eine 
wieder aufgetauchte Glocke. Des Weite-
ren wird über die Jugendchorreise nach 
Köln und den Besuchsdienst in der St. 
Georg Gemeinde berichtet.  

Eine besinnliche Adventszeit 
wünscht Ihnen Ihr Redaktionskreis 

 



 

 

               Angedacht-3 

 Wenn Sie in diesen adventlichen 
Tagen den Gemeindebrief erhalten, 
ist Ihr Denken und Planen schon 
ganz auf Weihnachten ausgerichtet. 
Keinem Fest im Jahr widmen wir 
größere Beachtung. Das liegt im 
Tiefsten aber nicht an den Äußer-
lichkeiten wie Lichterglanz und 
Tannengrün, nicht an Geschenken 
und aufwendigen Vorbereitungen, so 
sehr diese sich in den Vordergrund 
drängen. 
Weihnachten ist nur deshalb zu ei-
nem so mächtigen Fest geworden, 
weil die Botschaft von der Geburt 
des göttlichen Kindes  alle Men-
schen in der Tiefe und Unergründ-
lichkeit ihres Lebenswillens an-
spricht. 
„Gott wird Mensch dir, Mensch, 
zugute“ (EG 36,2) 
 fasst Paul Gerhard dies auf die 
prägnanteste Weise zusammen. Gott 
wird schwach, ein kleines, hilfsbe-
dürftiges Kind, um uns stark zu ma-
chen, neuanfänglich, lebensmutig. 
Überwunden ist die irrige Vorstel-
lung, dass wir allein sind und ohne 
Trost in der Welt, Gott, der Schöpfer 
und Hüter allen Lebens, kein fernes, 
jenseitiges Wesen, sondern ganz nah 
und mit uns ist. Ohne dieses Wissen 
würde die Weihnachtsstimmung 
nicht tragen, nicht im harten Ge-
schick des Alltags, schon gar nicht 
ein Leben lang. Ohne dieses Wissen 
wäre Weihnachten nur ein zwar 
anrührendes und beglückendes, aber               

vorübergehendes Aufleuchten, das 
mit der letzten Christbaumkerze 
wieder erlischt, und danach alles 
wieder so zurück bliebe, wie es im-
mer schon war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Kind in der Krippe hat die 
Wirklichkeit dieser Welt grundle-
gend verändert, deshalb kann auch 
unser Leben sich verändern, in Be-
wegung geraten, sich erneuern. Die 
Sehnsucht nach Geborgenheit, nach 
Frieden, nach Ruhe, nach anfängli-
chem Leben, die uns gerade jetzt 
zusammen mit so vielen Kindheits-
erinnerungen einholt und bewegt, 
kann sich erfüllen. Wir müssen der 
Botschaft des Christkindes nur Ge-
hör schenken und Raum geben. 
                                                          
H.- Dietmar Stiebahl 
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St. Katharinen in (ganz) 
eigener Sache... 
 
So kennen wir sie. Das Rad fast 
spielerisch im Arm, den klaren Blick 
in die Ferne gerichtet. Ein wenig 
distanziert vielleicht. Sie ist eine 
Märtyrerin. Mit anderen Worten: sie 
erzählt von dem, unter dessen 
Schutz sie steht im Leben und im 
Tod. Leben, Leiden und Tod verge-
hen. Was bleibt ist die überzeugende 
Botschaft. 
Und die Gemeinde, die sich unter 
dieser Namensgeberin sammelt? Na 
ja, erstens sammeln sich sehr weni-
ge. Zweitens wüssten auch die we-
nigsten wohl kaum, wodurch Katha-
rina aus Alexandrien den Tod ver-
dient hatte. Die damals junge Kirche 
war „weltfremd“, unangepasst, auf 
Kirchensteuern nicht angewiesen. 
Sie versuchte aber, ihre Schriften, 
die Briefe, die Evangelien, die Be-
kenntnisse ihrer wachsenden Ge-
meinschaft zu verstehen und immer 
neu zu interpretieren. Katharina 
kannte andere Insignien der Macht 
vor Rad und Schwert. Sie konnte 
lesen und reden. Kennen wir unsere 
Texte? Die „Heilige Schrift“? Unse-
re Bekenntnisse, die gemeinschafts-
stiftenden Symbole? Im Islam und 
Judentum brauchte man so nicht zu 
fragen. Und wir?  
Vor allem wir, die wir von dem  
 

großen Schriftinterpreten Martin 
Luther herkommen? 
Die Katharinen- Gemeinde sollte 
wieder eine Gruppe von Menschen 
haben, die es für nötig halten, zu 
einer Lerngemeinschaft zusammen-
zukommen.  
Lehr- und Lernhütten entstehen  
überall.  
Menschen kommen zusammen, um 
aufeinander zu hören, miteinander 
zu reden und sich an den biblischen 
Texten und kirchengeschichtlich 
wichtigen Auslegungen zu orientie-
ren.  
 
Wir werden Katharinen- Abende 
haben und der erste findet statt am  
17. Januar 2012 um 19.30 Uhr mit 
dem wichtigen 
Thema:„Abendmahl“.  
Weitere Termine werden bekannt 
gegeben. Themenvorschläge gibt es 
bereits, neue sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Seien Sie neugierig! 
Sie sind herzlich eingeladen!  
 
Es grüßen 
Pfarrer Dr. Matthias Friske 
theologische Kompetenz  
und   
Waltraud Grabowski   
Moderation            
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GKR- St.Katharinen- Tagesfahrt 
   „ Ein Blick in Zukunft?“ 
               Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst  
       St.Katharinen   
      „Man trifft sich doch immer wieder.“ 
  
 
 
 
  
 
 
 
  
 
Konzert - mit dem Ensemble für Alte Musik 
  

                                                              Gruppenfahrt zur Friedensdekade nach Berlin 
           „Sie hat noch einen Koffer in Berlin.“ 
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Sonntag, 4.Dezember-17 Uhr 
Marienkirche:   
28.Advents-und Weihnachtsmusik 
Posaunenchor Salzwedel und Gäste 
 
Sonntag, 11.Dezember-16 Uhr 
Katharinenkirche: 
Weihnachtliche Orgelmusik im  
Kerzenschein, Matthias Böhlert 
 
Sonntag, 18.Dezember- 16 Uhr 
Katharinenkirche : 
Weihnachtliche Orgelmusik im  
Kerzenschein, Matthias Böhlert 

Samstag, 24.Dezember-15 Uhr 
Katharinenkirche:  
Kinderchristvesper mit dem Musical 
„ Himmel an Erde“ , ökumenischer 
Kinderchor Salzwedel 
 
Dienstag, 27. Dezember-19 Uhr 
Lorenzkirche:  
Weihnachtskonzert des Ökumeni-
schen Jugendchores 
Leitung: Matthias Böhlert 
 
Samstag,31. Dezember -23 Uhr 
Katharinenkirche; 
Orgelkonzert zum Jahreswechsel 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Samstag; 14.Januar- 15 Uhr 
Lateinschule: 
a.d.Katharinenkirche 06: 
Klavierkonzert; Claude Debussy 
zum 150. Geburtstag 
Matthias Böhlert- Klavier 
Pfr.i.R. Klaus Schartmann- Sprecher 
 
Sonntag; 26. Februar- 15 Uhr 
Lateinschule: 
Lieder-Nachmittag 
Ute Frenzel - Sopran 
Matthias Böhlert- Klavier 
 
 
 
 

Probenzeiten der Chöre  
Lateinschule; 

An der Katharinenkirche 6: 
Montag: 19:30 Uhr 

Kantorei- Oratorienchor 
Dienstag-14täg.: 

20:00 Uhr Chor St.Katharinen 
Mittwoch: 

15:00 Uhr Spatzenchor 
ab 4 Jahre 

16:00 Uhr Kinderchor 
ab 3. Klasse 

18:30 Uhr Jugendchor 
ab 13 Jahre 

Kontakt unter  
KMD Matthias Böhlert 
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 Besuchsdienstkreis St.Georg                  

Mitgefühl ist eine Größe der Menschen, 
wenn sie andere in ihren Sorgen und 
Nöten sehen. Dann ist die Nächstenliebe 
eine mächtige Triebfeder. Sie gehört 
zum biblischen Verständnis Gottes. Auf 
dem Neujahrsempfang am 16.Januar 
2011 kündigte Diakon Joachim Thurn 
an,  auch im Kirchspiel St.Georg einen 
Besuchsdienstkreis zu gründen. Schon 
im Februar standen  die Mitglieder fest: 
Claudia Meier für Besuche in den Vita-
Heimen, Gundula Hilbring, Hildegard 
Mende, Christel Scheibe und Ilse Bock 
für Besuche in den Wohnungen der 
Gemeindemitglieder. In der Lokalpresse 
wurden weitere Ehrenamtliche gesucht. 
Für mich, als arbeitslose Kranken-
schwester, genau das Richtige. Am 
liebsten hätte ich sofort mit der Arbeit 
begonnen. Aber ich musste mich noch 
gedulden. Bitte vom Diakon: Zuerst 
meine Taufe nachweisen und der 
Gemeinde beitreten. Am 16.Juli 1953, 
meinem 1.Geburtstag, war ich in St. 
Lorenz getauft worden. Also katholisch. 
Kein Problem, wir leben heute in der 
Ökumene. Da unser Familien-
stammbuch zu der Zeit nicht in meinem 
Besitz war, stellte mir Pfarrer Andreas 
Müller mein Taufzeugnis aus. Am 
28.Februar durfte ich erstmals am 
Besuchsdienstkreis teilnehmen. Was 
sind unsere Aufgaben? Wir besuchen 
die "Geburtstagskinder", sprechen 
unsere Glückwünsche aus und  

überbringen auch schriftlich, die von 
Herrn Thurn unterzeichneten 
Segenswünsche. Wir fragen nach dem 
Befinden, nach Wünschen, nach Sorgen. 
Wir bieten, wenn gewünscht, unsere 
Hilfe an. Die Sehnsucht nach Gott und 
nach einem erfüllten Leben gehört zur 
Menschheit wie das tägliche Brot. Unser 
Glaube, der uns selber Hoffnung und 
Lebensorientierung gibt, ermutigt und 
tröstet uns. Ich bin davon überzeugt, 
dass dieser Glaube auch anderen 
Menschen helfen kann. Meine 
Beweggründe: Ich will ganz bewusst auf 
Menschen zugehen, die ein schweres 
Schicksal haben, die krank, allein, 
traurig sind. Ich will sie fragen, wie es 
ihnen geht und mir vor allem die Zeit 
nehmen, ihnen zuzuhören. Es kommt 
auf das Herz an. Gott ist Liebe. Und 
diese will die Welt, die Schöpfung, die 
Menschen lieben. Wir müssen sie nur 
sehen und uns daran erfreuen. 

Eva-Maria Jasarevic 

 
 
 

Nächste Treffen des 
Besuchsdienstkreises: 

12. Dezember 2011 
16. Januar       2012 
13. Februar     2012 
Jeweils 16:30 Uhr im  
Ev. Gemeindezentrum St.Georg 

Neujahrsempfang 2012 in St.Georg 
Am 08. Januar um 14 Uhr 
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Die neue - alte - Kleinglocke im 
Geläut von St. Katharinen 
 
Vor wenigen Jahren erst wurde das 
Geläut der Katharinenkirche um-
fangreich ergänzt und zu einem 
klangvollen Vollgeläut ausgebaut. In 
das neue Geläut konnte allerdings 
nur eine einzige historische Glocke, 
die mittelalterliche Apostelglocke, 
integriert werden.  
Von den in den Quellen bezeugten 
ursprünglichen eigenen Glocken war 
die große „Betglocke“ (ein Umguß 
von 1837, davor von 1464) offen-
sichtlich schon im 1. Weltkrieg ein-
geschmolzen worden. Bei Danneill 
wurden im 19. Jahrhundert vier Glo-
cken genannt: Die Bet-, die Apostel-
, die Wächter- und eine Kleine Glo-
cke - das typische Geläut einer 
Stadtpfarrkirche.  
Eine handschriftliche Aufstellung 
von 1940 ist etwas widersprüchlich 
und zum Teil unleserlich, deshalb 
bleiben die Nachrichten über eine 
mysteriöse 5. Glocke, mit dem tradi-
tionellen Glockennamen „Kleppglo-
cke“ höchst unklar. Eindeutig wurde 
in diesen Aufzeichnungen jedoch 
eine alte „Kleinglocke“ „über der 
Brauttür“  erwähnt, die „zu den Ne-
bengottesdiensten“ rief und von der 
es heißt: „Wir konnten nicht hinauf 
Schätzung 35 cm Durchmesser“. 
Das Gewicht wurde auf „ca. 20 kg“ 
geschätzt. Diese und die drittgrößte 
„Wächterglocke“ (nach Fotos zu 

urteilen auch mittelalterlich) waren 
dann seit dem 2. Weltkrieg ver-
schwunden; Ende der 40er Jahre 
kam dafür die alte Glocke des Elisa-
beth-Hospitals nach Katharinen, 
wurde aber nie geläutet (sie wird 
künftig in der alten Heilig-Geist-
Kapelle läuten). 
Nachdem nun mit der neuen „Frie-
densglocke“ ein Ersatz für die Bet-
glocke geschaffen wurde und die 
„Christusglocke“ an die Stelle der 
Wächterglocke trat, sowie die „Ge-
bets-“ und die „Katharinenglocke“ 
das Geläut abrundet, gab es vor we-
nigen Jahren eine mysteriöse Schen-
kung:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: M. Friske 
Eine mittelalterliche Kleinglocke,  
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die angeblich von einem Altmetall-
händler stammen sollte (ohne weite-
re Herkunftsangabe), wurde der 
Gemeinde übereignet. Merkwürdi-
gerweise besitzt sie - ebenso wie die 
verschollene Kleinglocke über der 
Brauttür - keine weiteren Inschriften, 
hat - ebenso wie diese alte Glocke - 
einen Durchmesser von exakt 34 cm 
und entspricht auch vom geschätzten 
Gewicht dieser. Nun sind Glocken 
regelrechte„Einzelpersönlichkeiten“, 
so dass das Vorkommen von Dop-
pelgängern durchaus selten ist. Des-
halb liegt der Gedanke nahe, dass 
die alte Glocke über der Brauttür auf 
irgendwelchen verschlungenen We-
gen tatsächlich in die Katharinenkir-
che zurückkehrt ist. Aber selbst 
wenn sie nicht dieselbe Glocke sein 
sollte, so ist sie doch eindeutig eine 
gleiche, die der ursprünglichen auf 
das Haar gleicht und deshalb prob-
lemlos deren alte Stelle einnehmen 
kann. 
Gemeinsam mit dem Glockensach-
verständigen Claus Peter wurde 
bereits eine Vorortbesichtigung am 
alten Aufhängungsort vorgenommen 
und dabei festgestellt, dass eine An-
bringung dort relativ unproblema-
tisch sein dürfte. Mit der Kollekte 
von über 500 Euro, die das Konzert 
des Ensembles von  
Herrn Peter am 30. Juli erbrachte, ist 
zudem ein finanzieller Grundstock 
für weitere Spenden gelegt.  

Auch eine        liturgische Funktion 
für diese Glocke ist bereits ange-
dacht: Sie soll das traditionelle Va-
terunser- und Abendmahlsläuten 
während des Gottesdienstes über-
nehmen, wozu sie aufgrund ihrer 
geringen Größe auch bestens geeig-
net ist. 
 
Ihr Matthias Friske 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: M. Friske 
Der alte und geplante neue Aufhän-
gungsort der Kleinglocke
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Die Taufe von  
Siedenlangenbeck erstrahlt in 
neuer Schönheit 
 
Die Dorfkirche von Siedenlan-
genbeck besitzt neben einem 
neugotischen Altarschrein mit 
spätgotischen Schnitzfiguren, 
auch eine Kanzel und Gestühl 
aus der Zeit des Barock. Zudem 
existiert dort auch eine Taufe, die 
zwar nicht auf eine so lange 
Geschichte zurückblicken kann, 
dafür aber durchaus auch auf eine 
sehr interessante. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
war die alte Taufe jedenfalls 
unauffindbar. Der damalige Pfar-
rer fertigte nun Skizzen an und 
plante mit dem Tischlermeister 
Heinrich Berlin die Anfertigung 
einer neuen Taufe.  
Im Jahre 1951 wurde dann Hans 
Eisler mit der Ausführung der 
geplanten Arbeit beauftragt, die 
sein Gesellenstück werden sollte. 
Allerdings führte die damalige 
schwierige wirtschaftliche Situa-
tion dazu, dass etliche minder-
wertige Materialien benutzt wer-
den mussten.    
Hans Eisler, der heute in Schles-
wig-Holstein im Ruhestand lebt, 
lag es nun sehr am Herzen, dass 
seine damalige Arbeit dauerhaft 
gesichert werden sollte. Vor 
allem der Rost der Nägel und 
massiver Holzwurmbefall hatten 
bereits zu größeren Schäden 
geführt.   
                 

Herr Eisler übernahm nun auf 
eigene Kosten den Transport und 
die vollständige Restaurierung 
der Taufe. Sie wurde komplett 
auseinander genommen und unter 
Auswechslung sämtlicher schad-
hafter Teile neu zusammenge-
setzt. Dabei konnten jetzt auch 
haltbarere Materialien als 1951 
verwendet werden.  Vom 10. Juli 
bis 10. August diesen Jahres 
dauerten die Arbeiten, nach deren 
Abschluss Herr Eisler mit seiner 
Ehefrau die Taufe persönlich 
nach Siedenlangenbeck zurück-
brachte. 
Dort bereichert die erneuerte 
Taufe nun den Gottesdienstraum 
der Winterkirche und ist bestens 
gerüstet für die nächsten 50 bis 
100 Jahre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: M. Friske 
Herr Eisler mit seinem Gesellenstück
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Mittwoch 30.November.2011 
18:00Uhr-offene Adventsandacht St.Georg  

          Jugendkirche/Team 
2.Sonntag im Advent- 04.Dezember 2011 
10:30 Uhr St.Katharinen/ AM- Joachim Thurn 
14:00 Uhr St.Georg/AM- Joachim Thurn 
    mit Chor Concordia 
Kollekte: Arbeitslosenfonds 1+1 
 
Mittwoch 07.Dezember 2011 
18:00 Uhr- offene Adventsandacht St.Georg –  

      Jugendkirche/ Team 
Sonnabend-10. Dezember 2011 
17:40 Uhr – St.Katharinen Andacht  

    (Abschluss Konfiprojekttag) 
 
3.Sonntag im Advent-11.Dezember 2011 
10:30 Uhr St.Katharinen – Claudia Meier 
11:00 Uhr St.Georg - Joachim Thurn 
Kollekte: Kirchenkreis/ Tafel 
 
Mittwoch 14.Dezember 2011 
18:00 Uhr- offene Adventsandacht St.Georg-  

    Jugendkirche/Team 
Sonnabend - 17.Dezember 2011 
17:00 Uhr Siedenlangenbeck - Matthias Friske 
 
4.Sonntag im Advent- 18.Dezember 2011 
09:30 Uhr St.Georg - Matthias Friske 
10:30 Uhr St.Katharinen - Matthias Friske 
Kollekte: Arbeit mit Wohnungslosen 
 
Mittwoch 21.Dezember 2011 
18:00 Uhr - offene Adventsandacht St.Georg- 
        Jugendkirche/Team 
    



   

 

12 - Unsere Gottesdienste von Heiligabend bis Silvester   

 
 

Wir wünschen Allen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein  
gutes neues Jahr. 

Heiliger Abend-24.Dezember 2011 
14:00 Uhr Brewitz  Christvesper    Joachim Thurn 
15:00 Uhr St.Katharinen Kinderchristvesper mit dem Musical 
     „Himmel an Erde“ 
    Ökumenischer Kinderchor Salzwedel 
 
15:30 Uhr Stappenbeck Christvesper    Joachim Thurn 
15:30 Uhr Kuhfelde  Christvesper   Matthias Friske 
 
17:00 Uhr St.Georg  Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
       Holle Huygen-Thurn/ Joachim Thurn 
17:00 Uhr St.Katharinen Christvesper    Matthias Friske 
 
23:00 Uhr St.Georg  Christmette mit Abendmahl  
Kollekte: Brot für die Welt/eigene Gemeinde                   Joachim Thurn 
1.Christtag- 25.Dezember 2011 
 
10:00 Uhr St.Katharinen  Gemeinsamer Gottesdienst mit St.Georg 
       Joachim Thurn /Matthias Friske 
Kollekte: Unterhaltung der Orgeln 
 
2.Christtag- 26.Dezember 2011 
 
10:00 Uhr St. Marien   Regionaler Gottesdienst   
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland  Stephan Hoenen/ Matthias Friske 
 
Silvester- 31.Dezember 2011 
 
17:00 Uhr St. Katharinen  Gottesdienst mit Abendmahl 
          Joachim Thurn 
18:30 Uhr  St.Georg  Gottesdienst mit Abendmahl 
          Joachim Thurn 
23:00 Uhr  St.Katharinen  Orgelkonzert zum Jahreswechsel 
Kollekte: Aktion Sühnezeichen    Matthias Böhlert  



 

 

             Unsere Gottesdienste im Januar-13 

Neujahr 01.Januar 2012 
10:00 Uhr St.Georg  Regionaler Gottesdienst 

    Cordelia Hoenen/ Joachim Thurn 
Kollekte: Lotha-Kreyssing-Ökumenezentrum 
Epiphanias 06.Januar 2012 
10:00 St. Marien Regionaler Gottesdienst  

    Hoenen/ Joachim Thurn 
Kollekte: Union Evangelischer Kirchen 
 
1.Sonntag nach Epiphanias 08.Januar 2012 
09:00 Uhr Valfitz- Joachim Thurn 
10:30 Uhr St.Katharinen/ AM Joachim Thurn 
14:00 Uhr  St.Georg - Neujahrsempfang 
Kollekte: Arbeit des Kinder und Jugendchores/eigene Gemeinde 
 
2.Sonntag nach Epiphanias 15. Januar 2012 
09:00 Uhr Kuhfelde- Kirchspielgd.- Matthias Friske 
10:30 Uhr St.Katharinen- Matthias Friske 
11:00 Uhr St.Georg- Sup. Matthias Heinrich 
Kollekte: Kirchenkreis 
 
Sonnabend 21. Januar 2012 
17:40 Uhr St.Katharinen - Andacht- Team 
       Abschluss Konfiprojekttag 
 
3. Sonntag nach Epiphanias 22.Januar 2012 
10:00 Uhr Christliches Jugenddorf (Gerstedter Weg) 
   Regionaler Gottesdienst 
Kollekte: Stadtmission der EKM 
 
Sonnabend 28. Januar 2011 
17:00 Uhr Siedenlangenbeck- Matthias Friske 
 
 
4.Sonntag nach Epiphanias 29.Januar 2012 
09:30 Uhr St.Georg- Matthias Friske 
10:30 Uhr St.Katharinen- Matthias Friske 
Kollekte: Bund evangelischer Jugend 

AM= Abendmahl 
 



 

 

14 – Unsere Gottesdienst im Februar  

5. Sonntag nach Epiphanias 05. Februar 2012 
09:30 Uhr St.Georg / AM- Joachim Thurn   
10:30 Uhr St.Katharinen / AM- Joachim Thurn  
Kollekte: Evangelische Frauen in Mittelsdeutschland 
 
06.Sonntag nach Epiphanias 12.Februar 2012 
10:30 Uhr Katharinen - Claudia Meier 
11:00 Uhr St.Georg- Joachim Thurn 
Kollekte: Seniorenarbeit in der Gemeinde/ eigene Gemeinde 
 
07.Sonntag nach Epiphanias 19.Februar 2012 
09:30 Uhr St.Georg - Matthias Friske 
10:30 Uhr St.Katharinen- Matthias Friske 
Kollekte: EKD 
 
Sonnabend 25.Februar 2012 
17:00Uhr Siedenlangenbeck- Matthias Friske   
 
08. Sonntag nach Epiphanias- 26.Februar 2012 
09:30 Uhr St.Georg- Matthias Friske 
10:30 Uhr St.Katharinen- Matthias Friske 
14:00 Uhr Kuhfelde- Matthias Friske 
Kollekte: Grenzgänger e.V. 
 
Freitag 02.März 2012 
18 Uhr  St. Marien- Weltgebetstagsgottesdienst 
Kollekte: Weltgebetstag 
 



 

 

Kinderseite – 15                                                                    

Die ersten Schritte …. das erste Jahr…. 

im VCP- Pfadfinderstamm Salzwedel 

Mit einem informativen Fotoplakat, welches mit vielen Fotos den Weg unseres 
ersten Jahres wiedergab, überraschte Pfadfinderin Nora Behrend am Morgen vor 
der Abreise die Teilnehmer des ersten Wanderpfadfinderwochenendes. Es lud ein, 
noch einmal über das Erlebte nachzudenken und Zukünftiges zu entwickeln. 
Zwanzig Pfadfinder und an der Arbeit Interessierte hatten sich am Samstagmor-
gen zunächst mit dem Zug auf den Weg gemacht, alles, was sie für eine Nacht 
und zum Essen benötigten auf 
dem Rücken. Von Tangermünde 
ging es zu Fuß bei schönstem 
Sonnenwetter an der Elbe entlang 
bis in den kleinen Ort Buch, wo 
wir in der Heuherberge des 
NABU eine hervorragende 
Unterkunft hatten. Nach 8 km 
Wanderung, unterbrochen durch 
ein Picknick nahe der Elbe, ka-
men wird dort an. Das weitere 
Programm bot gemeinsame 
Spiele, Vorbereitung auf das leckere selbstgekochte Abendessen und zwei weitere 
Pfadfinderaufnahmen, die Aufnahme von Johannes und Sophie nach einer Fa-
ckelwanderung im Dunklen, Lagerfeuer und Gitarrengesang, bis man dann in Heu 
oder Bett fiel um zu schlafen. Viel zu schnell fand das Wochenende wieder sein 
Ende. Doch es war ein weiterer Schritt auf dem Weg zusammen zu wachsen, sich 

besser kennen zu  
lernen und Pfadfindererfahrungen  
zu machen, von denen es auch in den 
nächsten Jahren noch viele geben soll. 
 
 
Fotos und Text: Holle Huygen- Thurn
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16- Gemeindeveranstaltungen von Pfadfinder bis Jugendkirche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfadfinderarbeit:  
Wölflinge (1.- 4. Klasse) 
jeden 2. Donnerstag 15.30-18.00 Uhr 
Termine:8.12./ 12.1./ 26.1./16.2./1.3 
Jungpfadfinder (ca. 10 - 13 Jahre) 
 jeden 2. Freitag 16.00-19.00 Uhr 
Termine:  9.12./ 13.1./ 27.1./ 17.2./ 
24.2.                                   
Pfadfinder (ab 13 Jahre) 
jeden 2. Freitag 18.00-21.00 Uhr 
Termine: 9.12./ 13.1./ 27.1./ 17.2./ 
24.2.  
 

Kinderkirche  für St. Georg und 
St. Katharinen: 
1.- 4. Klasse: donnerstags 15.30-
18.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
Termine: 1.12./ 15.12./ 19.1./ 2.2./ 
23.2.  
Offenes Gemeindezentrum für alle 
Kinder (nicht in den Ferien): 
mittwochs von 15.00-18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Georg  
 

Kindernachmittag in der 
Hopfenstraße: 
Findet alle 14 Tage 
Freitagnachmittag statt. 
Termine erfragen unter: Tel. 30 48 30 
 

Kindergottesdienst: 
Es gibt keine feststehenden Termine. Bei 
Interesse ist es aber möglich, Kindergot-
tesdienst anzubieten. Dafür bitte den 
Abend vorher bei Holle Huygen-Thurn 
melden. Bei regelmäßigem Interesse ist 
es auch möglich, wieder einen festen 
Kindergottesdienst zu installieren. 
 

KinderKinoSpieleNächte: 
Freitag: 20.1./ 9.3., jeweils von 18.00 
Uhr bis zum nächsten Tag 10.30 Uhr 
(Anmeldungen möglichst bis 3 Tage 
vorher) 
 
Kinderferientage: 
4./5. Januar 10.00-17.00 Uhr und für 
die, die wollen mit Übernachtung  
(finden nur statt, bei ausreichenden 
Anmeldungen bis zum  2.1.2012) 
 

 

Konfiprojekttage 7. und 8.Klasse: 
10.Dezember/ 20.Januar/ von 14-18 
Uhr- St.Katharinen -Lateinschule 
Konfirüstzeit nur 8.Klasse in A’see 
Vom  27.01-29.01.2012 
Jugendkirche für alle ab 14.Jahre 
Jeden Mittwoch 18 Uhr im  
Ev. Gemeindezentrum St.Georg -   
JuKi-Raum 



 

 

               Gemeindeveranstaltungen von Seniorenkreis bis Leselampe- 17  

 
Gesprächskreis für Senioren – St. Katharinen: 
Dienstag: 06.Dezember.2011- Seniorenadventsfeier im Kirchsaal 
Dienstag: 03.Januar- 14:30 Uhr in der Lateinschule  
Donnerstag: 16.Februar 14:14 Uhr Weiberfastnacht-Fasching in St.Georg 
Dienstag 06. März-14:30 Uhr regionaler Seniorenkreis  
TAG – Treff am Georg/ offenes Cafe: 
Samstag : 03.Dezember- 14:30 Uhr Seniorenadventsfeier  

              Dienstag: 17.Januar.-15.00 Uhr 
Donnerstag:16.Februar –14:14 Uhr Weiberfastnacht- Fasching in St.Georg 
Dienstag: 06.März-14:30Uhr regionaler Seniorenkreis- St.Katharinen 

 
Sternenkinder (Selbsthilfegruppe für verwaiste Eltern): 
Auf Anfrage verantw. Holle Huygen-Thurn oder Inge Schnöckel, Tel: 473055 
11.Dez.-18:45 Uhr Gesprächsrunde zur Aktion Candlelighning in St.Georg 
Selbsthilfegruppe für alkoholkranke Menschen und Angehörige: 
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr in der Lateinschule 
Unsere Gottesdienste in den Heimen: 

             Vita-Heim, Schillerstraße 3; 15. Dez./ 19.Jan./ 09.Febr., 10:00 Uhr 
             Vita-Heim, Goethestraße 4a; 12. Dez./ 16. Jan./ 13. Febr., 9:30 Uhr 
             Pflegeheim, Hoyersburger Straße 60; 17. Dez./ 28.Jan./25.Febr., 15:00 Uhr 
 
 GEMEINDEFRÜHSTÜCK:  in der Lateinschule; a.d.Katharinenkirche 6 
 am Dienstag, 13. Dez./ 10.Jan./ 14.Febr. ab 09:00 Uhr  
 Bibelgesprächskreis in der Aussiedlerberatung Hopfenstraße 11: 
 Mittwoch 21. Dez. /25. Jan. / 15. Jan. von 11-12:30 Uhr,  
 Kreistänze für alle interessierten Frauen und Männer jeden  
 Alters: mittwochs von 19.30 - 21.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Georg 
 Termine: 7. Dez./14.Dez./11.Jan./15.Febr. 
 

GKR-Sitzungen:  
St.Katharinen: am zweiten Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr 
Kuhfelde: nach Absprache 
St. Georg: am ersten Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr 
Kreativkreis mit Frau Tschanz: 
Di.: 06.Dez./ weiter Termine bitte erfragen, 14:30 - 16:30 Uhr St. Georg 
Besuchsdienstkreis St.Georg und Vita-Heime: 
12.Dez / 16.Jan./ 13.Febr.; 16:30-18:00 Uhr St.Georg 
Frauenkreis – Kuhfelde: 
Montag, 19:30 Uhr Gemeinderaum Kuhfelde  
Literaturkreis „Leselampe“:  
Donnerstag: 26.Januar./ 23.Februar. um 19:30 Uhr  
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16- Gemeindeveranstaltungen von Pfadfinder bis Jugendkirche  

Einladung zur Reise des Ökume-
nischen Jugendchores Salzwedel  
 
In der Zeit vom 04. bis 09. Februar 
2012 werden wir Köln, die älteste 
Stadt Deutschlands besuchen.  
Wir werden in einer der modernsten 
und größten Jugendherbergen 
Deutschlands wohnen. Sie befindet 
sich am Deutzer Bahnhof, fünf Mi-
nuten Fußweg vom Rhein, gegen-
über vom Dom. Auch unsere Pro-
benräume befinden sich ganz in der 
Nähe.  
Unsere erste Aufführung führt uns 
zur Markuskirche in Porz-Eil. Wei-
tere Aufführungen sind  für die Frie-
denskirche in Siegburg vorgesehen. 
Der Komponist Georg Corman 
(„Die Schöpfung“) mit seiner Band 
wird uns bei dieser Aufführung be-
gleiten. Außerdem führen wir die 
„Missa mundi“ von Thomas Gabriel 
auf. 
Die Kosten für die Fahrt betragen 
130 € für Schüler bzw. Studenten 
und 160 € für Erwachsene.  Aus-
künfte zur finanziellen Unterstüt-
zung können Sie bei KMD Matthias 
Böhlert erhalten.  
 
Am 11.März begeht der Jugendchor 
sein 15jähriges bestehen. Dazu sind 
alle, auch ehemalige Sänger  
eingeladen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

18-Reisepläne 2012  

Auch im nächsten Jahr gibt es wie-
der eine 

Regionale Seniorenfreizeit 
an den 

Timmendorfer Strand. 
Diese findet in der Zeit vom  

10.09.-17.09.2012 statt und ist offen 
für alle ab 65 Jahre. 

Weitere Informationen  
zu Anmeldung, Kosten und  
Aktionen, erhalten Sie von 

Diakon Joachim Thurn 
oder in den 

Gemeindebüros St.Georg und 
St.Katharinen 

Lutherstadt Wittenberg  
Am 19.Mai 2012 planen die  
Kirchengemeinde St.Katharinen 
und St.Georg eine Tagesfahrt. 
Abfahrt:   
8:00 Uhr von St.Katharinen –  
ca 8:15 von St.Georg 
Rückfahrt: 
18:00Uhr von Wittenberg  
Kosten:  
ca. 45 €  p. Person 
Teilnehmerzahl: 
 bis 30 Personen 
 
Wer teilnehmen möchte an dieser  
gemeinsame Fahrt in die  
Lutherstadt Wittenberg der meldet 
sich bitte im Gemeindebüro 
St.Katharinen bei Frau Meier bis  
1.März 2012 verbindlich an! 
 
Bürozeiten mittwochs 09-13 Uhr 



 

 

Freud und Leid – 19 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Taufe: 
Charlotte Wettig, 
am 16.Oktober 2011 in 
Wöpel 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Die Amtshandlun-
gen vom Kirchspiel 
St.Georg werden im 
nächsten Gemeinde-
brief mit bekannt 
gegeben. 

Verstorben und mit kirchlichem Geleit 
bestattet wurden: 
Horst Wischer, verstorben am 05.August im 
Alter von 81 Jahren, am 19.August Friedhof in 
Kuhfelde 
Karl-Heinz Benecke, verstorben am 
04.November 2011, im Alter von 73 Jahren, am 
19.November auf dem Friedhof in Valfitz 
Hildegard, Hanna Stüwe, geb.: Dieckmann, 
verstorben am 29.August 2011, im Alter von 86 
Jahren, am 23 September auf dem Perver Friedhof 
Friedrich-Wilhelm Hornkohl, verstorben am 
15.November, im Alter von 83 Jahren, am 21. 
November auf dem Neustädter Friedhof 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern recht herzlich  
zum Geburtstag: 

 
Vergiss nicht: Jeder Tag wird dir gereicht  

wie eine  
Ewigkeit um glücklich zu sein. 

        
 

Phil Bosmans 



 

 

Pfarrdienst 
 

St.Katharinengemeinde  und Kirchspiel Kuhfelde  
Pfarrer Matthias Friske                 �  matthias.friske@gmx.de 

An der Katharinenkirche 1            � 03901/  30 24 55 
      �         30 24 56 
Verlässlich zu erreichen: donnerstags, 9:00 – 11 Uhr oder telefonische Absprache 
 

Kirchspiel St. Georg      

Diakon Joachim Thurn    �  pdhjthurn@gmx.de 

St. Georg Straße 104      �   03901/  42 35 38 
      �                30 596 86      

verlässlich zu erreichen: donnerstags, 8:30 – 10 Uhr oder telefonische Absprache 
 

Kinderkirche  
 

Kirchspiel St. Georg und St.Katharinengemeinde �  Holle.Huygen-Thurn@gmx.de 
Diakonin Holle Huygen-Thurn    �   03901/  30 11 02 
Goethestraße 14     �               30 596 86 
      �                 30 24 56 
 

Kinderkirche Kirchspiel Kuhfelde  
Mechthild Biank     �   039035/  60 0 55 
 
 

Kirchenmusik  
 

St.Katharinengemeinde     �  matthiasboehlert@gmx.de 
Kirchenmusikdirektor Matthias Böhlert   � 03901/  42 26 21   

An der Katharinenkirche 9             �                  30 24 56 
 

Kirchspiel Kuhfelde    Nicht Besetzt! 
 
Kirchspiel St. Georg 
Manfred Hoffrichter      �    03901/  42 38 86 
 
 

Gemeindebüro                   
           

St. Katharinengemeinde    Mi    9:00 – 13:00 Uhr 
An der Katharinenkirche 1    �    03901/  30 590 50 
Gemeindehelferin Claudia Meier                ����                  30 24 56 

   �   �   �   � katharinen@gemeinde-bunt.de      
 

Kirchspiel St. Georg    Mi   10:00 – 12:00 Uhr 
St.-Georg-Straße 104    � 03901/  30 596 87 
 
 

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte  
 

St.Katharinengemeinde      
Dr. Frieder Oßwald     � 03901/  33955   
 

Kirchspiel St. Georg 
Jost Fischer     �    03901/  30533 
 
 

Gemeinsame Website     www.gemeinde-bunt.de 

 


